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Zitat von dasHiggs

Na dann raus mit dir in die freie Wirtschaft!

Ich durfte mit der OBAS so eine Art verschärftes Ref machen bei durchgängig 20
Stunden Unterricht die Woche + 18 UBs in zwei Jahren. War nicht mehr Arbeit als mein
Fachstudium. Über diese Belastung lachen meine Freunde und Bekannte in
Großkanzleien, den Big4 Strategieberatungen usw nur. Und nur die sind in den Sphären
wie du sie beschreibst. Der A13 Lehrer braucht sich mit seinem netto vor nichts zu
verstekcen. Durschnittsgehalt von Akademikern liegt laut dem Gehaltsreport 2022 bei
knapp 60k€ Brutto, also ziemlich genau 3k€ netto. Da hat der A13er ja im ersten Jahr
schon mehr. Und wie wir ja hier diskutieren gibt es ja üppigste Zulagen bei
Familiengründung.

Welche Fächer unterrichtest du?

Gehaltsreporte bilden fast ausschließlich Grundgehälter ab. Mit Bonuszahlungen, Prämien,
Mitarbeiteraktien, etc. bist du da ganz schnell in anderen Dimensionen.

Und nein, auch ich kenne Leute in Großkonzernen der Energiewirtschaft, Fluggesellschaften,
Big 4 Consulting, etc. und kann das nicht bestätigen.

Meine Fächer sind Geographie, Biologie und Chemie.
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